
Qualitätslabel in der 
Weiterbildung: Nutzen 
maximieren, Mehrwert 
verkaufen
zWeite NatioNale QualitätstaguNg

WaNN: 
Donnerstag, 30. august 2018, 8.45 – 13.00 uhr

Wo: 
Welle7, schanzenstrasse 5, 3008 Bern

sprache: 
Deutsch / Französisch mit simultanübersetzung

zielgruppe: 
entscheidungsträger in Weiterbildungsinstitutionen, Qualitätsverantwortli-
che, Kommunikations- und Marketingverantwortliche

KosteN: 
Nichtmitglieder chF  190.- / sVeB-Mitglieder chF 95.- 

aNMelDuNg: 
www.alice.ch/veranstaltungen

KoNtaKt: 
simone Kamm, simone.kamm@alice.ch, tel: 044 319 71 69

schöpfen sie das potenzial ihres zertifizierten Qualitätsmanagement-systems 
bereits voll aus? 

Damit Weiterbildungsanbieter aus ihrem zertifizierten Qualitätsmanage-
ment-system (QMs) einen möglichst grossen Nutzen ziehen können, braucht
es Modelle, die sich optimal in die organisation integrieren lassen. QMs sind
wertvolle leitplanken für die Qualitätssicherung und -entwicklung, aber mit 
dem label allein ist es nicht getan.

es braucht ein bereichsübergreifendes Qualitätsverständnis und eine
gemeinsame sprache sowie Qualitätsziele, die von allen Mitarbeitenden
getragen werden. Das ist ein anspruchsvoller und langfristiger prozess, der oft
mit einem Kulturwandel einhergeht.

ausserdem müssen Weiterbildungsanbieter dafür sorgen, dass die Qualität
gegen innen und aussen sichtbar ist. Die Wirkungsmessung, die Kommunika-
tion und das Marketing spielen dabei eine wichtige rolle.

Die tagung vermittelt anregungen und ideen aus der praxis, wie das potenzial
eines zertifizierten Qualitätsmanagement-systems ausgeschöpft und als
Marketinginstrument genutzt werden kann. 

mit unterstützung von

Medienpartner

 



prograMM

8.45 Begrüssung und zielsetzungen 

 Ronald Schenkel

iNterNe eBeNe

9.00 systemebene
 alles nur alibi? erfolgsfaktoren  
 für ein wirkungsvolles QMs als  
 Managementmodell. Welchen Un- 
 terschied es macht, ob Sie Ihr QMS  
 als Rechtfertigungsinstrument oder  
 als zentralen erfolgsfaktor betrach- 
 ten.

 GeRlInde FReR a

9.15 steuerungsebene 
 Was wissen sie über die Wirkung  
 ihres QMs? kluge Indikatoren und  
 innovative Verfahren zur Wirkungs- 
 messung damit Ihre erfolge  sicht- 
 bar werden.

 kURt RUbelI

9.30 Kulturebene
 gutes tun und darüber sprechen.  
 so bringen sie die Qualität ins  
 gespräch. Über erfolge und Ver 
 besserungen reden. die Selbstver 
 antwortung aller Mitarbeitenden 
 wecken.  

 Sol anGe dUnand

9.45 Die wichtigsten gelingensbed-
 ingungen für die interne Wir- 
 kungsmaximierung ihres QMs 

 chRISt Ian eGGenbeRGeR,  
 R o n a l d  S c h e n k e l

10.05 transfer-sessions interne ebene
 die teilnehmenden diskutieren die  
 denkanstösse aus den kurzinputs  
 in Gruppen.

iNterMezzo

10.30 Qualität in der praxis bei der ret- 
 tungssanität. ein perspektiven- 
 wechsel.

 MaRtIn MÜlleR

10.50 Kaffeepause & Networking

exterNe eBeNe

11.10 Q-Marketing: Verkaufen sie ihre  
 erfolge! Wie ein QMS zum   
 Marketinginstrument wird und Ihnen  
 dabei helfen kann, kunden zu ge- 
 winnen und zu halten.

 Gaby neyeR
 
11.50 Die gelingensbedingungen für ein  
 effektvolles Q-Marketing

 chRISt Ian eGGenbeRGeR,  
 R o n a l d  S c h e n k e l 

12.10 transfer-sessions externe ebene
 die teilnehmenden adaptieren das  
 Referat auf ihre eigene Situation  
 und diskutieren in Gruppen.

12.50 abschluss und anschliessend  
 lunch

eine SVeb Veranstaltung in Zusammen-
arbeit mit

 

aKteuriNNeN / aKteure

 Sol anGe dUnand
 consultante Qualité & Stratégie,  
 qef.ch

 chRISt Ian eGGenbeRGeR 
 Graphic Recorder, if-innovation  
 factory gmbh

 GeRlInde FReR a
 lead auditorin, Schweizerische      
 Vereinigung für Qualitäts- und  
 Management-Systeme (SQS)

 MaRtIn MÜlleR
 Fachstellenleiter Weiterbildung  
 und Rettungssanitäter Sanitäts- 
 polizei Stadt bern

 Gaby neyeR
 expertin für hybride kommuni-
 kation und Mitglied der Geschäfts- 
 leitung transformer Werbeagentur  
 aG

 kURt RUbelI
 Rektor der abb-technikerschule,  
 baden

 Ronald Schenkel
 Moderator und kommunikations- 
 leiter Schweizerischer Verband für 
 Weiterbildung SVeb


